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Klassenausflug der 4a nach Aachen 

Montagmorgen, den 26.2.2018 sind wir mit unserer Klasse nach 
Aachen gefahren. Mit dem Bus fuhren wir bis zum Elisenbrunnen und 
dort ging die Stadtführung los. Wir haben etwas über die Heißen 
Quellen erfahren, die da aus einem Rohr fließen. Das Wasser kann 
man zwar trinken, es stinkt aber fürchterlich. Weiter ging es zu der 
Statue, die Klenkes heißt. Die hat einen geknickten kleinen Finger, das 
ist das Zeichen an dem sich Aachener im Ausland erkennen. Als 
Nächstes gingen wir zum Hühnerdieb. Man sieht, wie der Dieb 
bemerkt, dass er statt des Huhns einen Hahn gestohlen hat. Vor dem 
Rathaus angekommen, sahen wir den Karlsbrunnen. Es ist der älteste 
Brunnen in Aachen. Man sieht Kaiser Karl mit Zepter und Reichsapfel. 
Im Rathaus hat der Oberbürgermeister sein Büro. Es gibt auch den 
Krönungssaal, wo oft Feste stattfinden. Weiter ging es zum 
Puppenbrunnen. Jede Puppe ist beweglich und jede hat etwas mit 
Aachen zu tun. In der Domschatzkammer befinden sich viele wertvolle Aachen zu tun. In der Domschatzkammer befinden sich viele wertvolle 
Gegenstände. Am Fischmarkt steht der Brunnen 
Früher haben die Fischverkäufer ihr Messer an dem Stein vom 
Brunnen geschärft. Letzte Station war der Dom. Er ist das Aachener 
Wahrzeichen. Hier wurden 30 Könige gekrönt. In der bronzenen 
Eingangstür kann man auf der rechten Seite ein Stück Metall fühlen, 
das den Daumen vom Teufel darstellen soll. Der hatte vor lauter Wut, 
weil man ihn reingelegt hatte, die Türe zugeschlagen und sich dabei 
den Daumen abgerissen. Im Inneren des Doms sahen wir zuerst den 
Barbarossaleuchter. Er hat acht Ecken, daher nennt man ihn auch 
Oktogon. Auf dem Leuchter befinden sich 48 Kerzen. Über eine 
schmale Treppe erreichten wir den Königsthron. Von hier aus nahm 
Kaiser Karl an der Messe teil. Hier endete unsere Stadtführung und wir 
fuhren mit dem Bus zurück zur Schule.

(Julian, 4a)
1

Klassenausflug der 4a nach Aachen 

Montagmorgen, den 26.2.2018 sind wir mit unserer Klasse nach 
Aachen gefahren. Mit dem Bus fuhren wir bis zum Elisenbrunnen und 
dort ging die Stadtführung los. Wir haben etwas über die Heißen 
Quellen erfahren, die da aus einem Rohr fließen. Das Wasser kann 
man zwar trinken, es stinkt aber fürchterlich. Weiter ging es zu der 
Statue, die Klenkes heißt. Die hat einen geknickten kleinen Finger, das 
ist das Zeichen an dem sich Aachener im Ausland erkennen. Als 
Nächstes gingen wir zum Hühnerdieb. Man sieht, wie der Dieb 
bemerkt, dass er statt des Huhns einen Hahn gestohlen hat. Vor dem 
Rathaus angekommen, sahen wir den Karlsbrunnen. Es ist der älteste 
Brunnen in Aachen. Man sieht Kaiser Karl mit Zepter und Reichsapfel. 
Im Rathaus hat der Oberbürgermeister sein Büro. Es gibt auch den 
Krönungssaal, wo oft Feste stattfinden. Weiter ging es zum 
Puppenbrunnen. Jede Puppe ist beweglich und jede hat etwas mit 
Aachen zu tun. In der Domschatzkammer befinden sich viele wertvolle Aachen zu tun. In der Domschatzkammer befinden sich viele wertvolle 
Gegenstände. Am Fischmarkt steht der Brunnen Fischpüddelchen. 
Früher haben die Fischverkäufer ihr Messer an dem Stein vom 
Brunnen geschärft. Letzte Station war der Dom. Er ist das Aachener 
Wahrzeichen. Hier wurden 30 Könige gekrönt. In der bronzenen 
Eingangstür kann man auf der rechten Seite ein Stück Metall fühlen, 
das den Daumen vom Teufel darstellen soll. Der hatte vor lauter Wut, 
weil man ihn reingelegt hatte, die Türe zugeschlagen und sich dabei 
den Daumen abgerissen. Im Inneren des Doms sahen wir zuerst den 

. Er hat acht Ecken, daher nennt man ihn auch 
Oktogon. Auf dem Leuchter befinden sich 48 Kerzen. Über eine 
schmale Treppe erreichten wir den Königsthron. Von hier aus nahm 
Kaiser Karl an der Messe teil. Hier endete unsere Stadtführung und wir 
fuhren mit dem Bus zurück zur Schule.

1



Der alte Bücherbus

Am 28.2.2018 zwischen 11:00 Uhr und 11:30 Uhr war der Bücherbus 
bei uns in der KGS Broichweiden. Als der Bus angekommen ist, hat 
sich die Klasse 4b in die Aula gesetzt. Dann kamen die Leute vom Bus 
und haben uns etwas über den Bus erzählt: Eine Bücherei in Aachen, 
die Mayersche heißt, ist 200 Jahre alt geworden und der Bus ist zu uns 
gekommen, um das zu feiern. Als zweites haben wir uns in der Aula auf 
die Bank gesetzt und haben Gummibärchen bekommen und einen 
Büchergutschein für unsere Schule. Danach durften wir mit dem 
Bücherbus fahren. Wir wurden in Zehnergruppen aufgeteilt. Als Erstes 
durfte die erste und danach die zweite Gruppe mit dem Bus fahren. Die 
Mitarbeiter von der Bücherei haben uns erzählt, dass der Bus über 120 
km/h schnell fahren kann. 

(Alicia, 4b)
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Interview mit Frau Menke

Die Fragen stellten Laurina (3a), Maya und Mia (3b)

Wie lange arbeiten Sie schon als Lehrerin?

12 Jahre

Was sind Ihre Lieblingsfächer?

Deutsch, Englisch, Sport, Kunst, 
eigentlich alles!

Wieso arbeiten Sie als Lehrerin?

Weil ich total gerne mit Kindern arbeite.

Haben Sie ein Haustier?

Ich habe einen Kater namens Mikesch.

Was machen Sie in Ihrer Freizeit?

Familie, spielen mit dem Kater, lesen, kochen

Was ist Ihr Lieblingsessen?

Wirsing - Rouladen

Haben Sie Kinder?

Nein

Was können Sie besonders gut?

Erklären, zuhören, schlafen, kochen

3

(3a), Maya und Mia (3b)

Wie lange arbeiten Sie schon als Lehrerin?

Weil ich total gerne mit Kindern arbeite.

Ich habe einen Kater namens Mikesch.

Familie, spielen mit dem Kater, lesen, kochen
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Herzlich 

Willkommen!



Fußball-Stadtmeisterschaft 

Bei der Stadtmeisterschaft gab es sechs Jungenmannschaften und vier 
Mädchenmannschaften.
Jungen: Das erste Spiel der Jungs endete 5:0 für uns gegen die 
Sebastianus-Schule. Das zweite Spiel gewannen wir 2:1 gegen 
Würselen-Mitte1 nach dramatischen 10 Minuten. Das 
Entscheidungsspiel gewannen wir 2:1 gegen 
Mädchen: Das erste Spiel der Mädchen verloren sie leider 2:1 gegen 
Morsbach. Das zweite Spiel gewannen sie 2:0 gegen Scherberg. Das 
Entscheidungsspiel gewannen sie 2:1 gegen die Sebastianus
Wir alle waren sehr zufrieden mit unserer Leistung. Die Jungs sind 
Erster und damit Stadtmeister geworden. Die Mädchen haben den 
zweiten Platz belegt.

(Nicholas, 3b)

Eurode-Cup

Die Grundschule Weiden-Linden war zu einem Fußballturnier namens 
Eurode-Cup eingeladen. Im Team waren 
Oskar, Phil, Manojlo und Julian. Es waren 16 Jungenmannschaften 
beim Turnier dabei. Es gab deutsche und belgische Mannschaften. In 
unserer Gruppe waren Straß 2, Alt-Merkstein und 
Halbfinale haben wir gegen Hergenrath
Finale: Weiden-Linden gegen Kelmis
Spiel. Doch zum Ende hin waren wir die Glücklichen. Es ging 2:1 für 
uns aus.
Dann kam die Siegerehrung. Es wurden nur die ersten 4 Plätze geehrt. 
Wir bekamen zwei sehr große Pokale. Einen Wanderpokal und einen, 
den wir behalten dürfen. Der Wanderpokal steht in Weiden und der 
andere in Linden.

(Julian, 4b) 4
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Interview mit Frau Marquart

Die Fragen stellten Laurina (3a), Maya und Mia (3b)

Wie lange arbeiten Sie schon als Lehrerin?

17 Jahre

Was sind Ihre Lieblingsfächer?

Mathe und Englisch

Wieso arbeiten Sie als Lehrerin?

Weil ich mich gerne um Kinder kümmere 
und weil es jeden Tag eine neue Aufgabe ist.

Haben Sie ein Haustier?

Ja, ein Pferd namens Felix.

Was machen Sie in ihrer Freizeit?

Ich reite und kümmere mich um meine Kinder.

Was ist ihr Lieblingsessen?

Pizza!

Haben Sie Kinder?

Ja, ich habe drei Kinder.

Was können Sie besonders gut?

Organisieren, Ordnung halten, zuhören.
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Interview mit Frau Marquart

(3a), Maya und Mia (3b)

Wie lange arbeiten Sie schon als Lehrerin?

Weil ich mich gerne um Kinder kümmere 
und weil es jeden Tag eine neue Aufgabe ist.

Ich reite und kümmere mich um meine Kinder.

Organisieren, Ordnung halten, zuhören.

6

Herzlich 

Willkommen!



Das Schachturnier in Leverkusen am 24.02.2018

Am Samstag, den 24.02.18 war ich mit meiner Mannschaft und 
unserem Betreuer der Schach AG Jonas Dietz beim Schachturnier 
Verbandsmeisterschaft 2018 WK Grundschulen in Leverkusen. 
Johann Lürken, Benjamin Dreher, Fabian Dreher und ich, Tim Mac 
waren zusammen die Mannschaft GS Weiden Linden. Es waren 20 
Mannschaften da im Schachturnier und unsere Mannschaft hat den 
14. Platz gemacht. Die Schach AG wird von Jonas geleitet und findet 
immer mittwochs Nachmittag in Weiden statt. Kinder, die Interesse 
haben können sich immer zum Halbjahresbeginn anmelden. Die 
Schach- AG wird ab der 2. Klasse angeboten. Jonas betreut den 
Anfänger und den Fortgeschritten- Kurs. Die erste Gruppe findet von 
13:25 Uhr bis 14:10 Uhr statt. Die zweite Gruppe findet zwischen 
14:10 Uhr bis 14:55 statt. Er erklärt uns die Regeln und lehrt uns 
immer wieder neue Strategien, wie man eine Partie gewinnen kann. 
Ich lerne so immer wieder neue Sachen über das Schach und Ich lerne so immer wieder neue Sachen über das Schach und 
deswegen macht es mir sehr viel Spaß da mitzumachen.
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Die Mittagsbetreuung an unserer Schule

Das Interview mit Herrn Emonds und Frau 
vorbereitet und durchgeführt.

Fragen an Herrn Emonds :

Wie viele Gruppen gibt 

es in der Betreuung?

Es gibt 2 Gruppen.
Was macht man in der 

Mittagsbetreuung?

In der Mittagsbetreuung kann man 
Hausaufgaben machen oder spielen.
Gehen die Kinder gerne dorthin?

Ja, die Kinder kommen sehr gerne in die  Mittagsbetreuung.
Wie lange leiten sie schon die Mittagsbetreuung?Wie lange leiten sie schon die Mittagsbetreuung?

Ich leite die Mittagsbetreuung schon seit 6 Jahren.

Fragen an Frau Tanja Rusyn:

Wie viele Kinder sind in der Mittagsbetreuung?

20+23= 43
Wer arbeitet dort?

Jürgen Emonds (Leiter Gruppe 2 und Gesamtleitung)
Tanja Rusyn (Leiterin Gruppe 1),
Violet Ghavini, Renate Kreutz und Dora 
Wann werden die Kinder abgeholt?

Das ist unterschiedlich, die meisten Kinder um 13:45.

Vielen Dank für die Beantwortung unserer Fragen!
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Die Mittagsbetreuung an unserer Schule

und Frau Rusyn haben Vincent und Julienne (2b) 

Hausaufgaben machen oder spielen.

Ja, die Kinder kommen sehr gerne in die  Mittagsbetreuung.
Wie lange leiten sie schon die Mittagsbetreuung?Wie lange leiten sie schon die Mittagsbetreuung?

Ich leite die Mittagsbetreuung schon seit 6 Jahren.

Wie viele Kinder sind in der Mittagsbetreuung?

(Leiter Gruppe 2 und Gesamtleitung)

, Renate Kreutz und Dora Piepenburg
Wann werden die Kinder abgeholt?

Das ist unterschiedlich, die meisten Kinder um 13:45.

Vielen Dank für die Beantwortung unserer Fragen!
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Interview mit Frau Szoszynski , Leiterin der OGS

Das Interview haben Simon und Felix (1c) geführt mit Unterstützung durch ihre 
Mutter Katrin Bahnen.

Seit wann leiten Sie die OGS schon?

Seit August 2008.
Was haben Sie davor gemacht?

Ich habe an der Albert-Schweizer-Förderschule 
die OGS geleitet und davor war ich ein halbes 
Jahr in  Mexiko.
Wie heißen die Mitarbeiter der OGS?

Frau Müller, Frau Ghavimi, Frau Hartmann, Frau Komm, Frau 
Frau Holtz, Herr Emonds und ich in den Gruppen und in der Küche Frau 
Coenen und Frau Lumnija.
Wie viele Kinder werden in wie vielen Gruppen wie lange betreut?

Es sind 3 Gruppen mit je 25 Kindern, die um 15 Uhr, 16 Uhr oder 16.30 Es sind 3 Gruppen mit je 25 Kindern, die um 15 Uhr, 16 Uhr oder 16.30 
Uhr abgeholt werden.
Wer macht das Mittagessen?

Das Essen kommt von der Küche des Krankenhaus Eschweiler von der 
Firma Rebional.
Welche sind die beliebtesten Kurse in der OGS?

Der Back- und Kochkurs, Taekwondo und Gestalten mit Naturmaterialien
Was gefällt Ihnen besonders an dieser OGS?

Die vielen unterschiedlichen Kinder, die tolle Sachen können, hilfsbereit 
sind und die netten Kollegen.
Was würden Sie ändern? 

Mehr Platz zum Spielen, mehr Personal und Hausaufgaben abschaffen 
(lacht).
Was machen Sie gerne in Ihrer Freizeit?

Sport, gutes Essen genießen, fotografieren, reisen und Freunde treffen.
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Die Streitschlichtung an unserer Schule

Das Interview mit Eva (4b) führte Romy (4b).

Eva, wie bist du auf die Idee gekommen 

Streitschlichterin zu werden, ...und warum?

Ich helfe gerne Kindern und wollte schon immer 
Streits klären und damit anderen Kindern helfen.
Wie war deine Ausbildung?

Sehr schön, aber anstrengend. Ich musste immer 
noch zwei Stunden mehr als die anderen arbeiten und ich musste mir 
viel merken.
Wie lange hat die Ausbildung gedauert?

Ein halbes Jahr. 
Warum so lang?

Weil wir lernen mussten wie wir mit Streitsituationen umgehen. Dazu 
haben wir verschiedene Techniken erlernt. haben wir verschiedene Techniken erlernt. 
Was machst du bei der Streitschlichtung?

Wenn Kinder auf dem Schulhof in der Pause einen Streit haben, können 
sie zu uns Streitschlichtern kommen. Wir helfen ihnen ihr Problem zu 
lösen. Wir haben nicht jeden Tag Dienst. Es gibt einen Plan, auf dem 
steht, wer wann dran ist.
Arbeitet ihr alleine oder mit einem Partner?

In der Ausbildung haben wir einen Partner bekommen. Wenn man aus 
irgendeinem Grund mit diesem Partner nicht zusammen arbeiten kann, 
sagt man das der Ausbilderin und dann schauen sie, dass man einen 
passenden Partner bekommt. 
Wo findet man die Streitschlichter?

Wir sind auf dem Schulhof und man erkennt uns an den gelben T
Oder wir sind im Streitschlichter Büro.

Danke für das Interview!
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Bericht über Anja Rocks, Tierpflegerin bei den 

Gorillas im Gaia Zoo

Das Interview führten Karl, Alicia, Mara, Lina, Eva und Romy (alle 4b).

Seit wann arbeiten Sie hier?

Ich arbeite hier seit der Eröffnung des Zoos 2005.
Was sind hier im Zoo Ihre Lieblingstiere?

Das sind die Affen und ganz besonders die Gorillas. 
Ich mag es, sie zu beobachten, ihr Verhalten zu 
studieren wie sie sich z.B. bei der Geburt um den 
Nachwuchs kümmern und sie groß ziehen. Ich finde 
es erstaunlich, wie sehr sie uns Menschen ähneln, in dem was sie tun 
und wie sie es tun.
Haben Sie eine besondere Beziehung zu Ihren Tieren?

Ja, die Gruppe akzeptiert mich. Man lernt sich kennen mit der Zeit und 
gewöhnt sich aneinander. Ich kann die Tiere alle sehr gut unterscheiden gewöhnt sich aneinander. Ich kann die Tiere alle sehr gut unterscheiden 
und ihr Verhalten und Handeln gut einschätzen.  
Was essen Gorillas?

Gorillas sind reine Vegetarier, auch in der Wildnis fressen sie kein 
Fleisch. Sie bekommen bei uns  kein Obst, das enthält zu viel Zucker 
und unsere Gorillas hier bewegen sich zu wenig. 
Haben Sie sich die Gorillas selber ausgesucht?

Nein, es wird darauf geachtet, dass die Tiere nicht 
verwandt miteinander sind. Es gibt dazu ein Stammbuch, bei dem 
geprüft wird, dass die Tiere nicht die gleiche Blutslinie haben. 

Vielen Dank für das Interview!
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Die Kinderdisco

Am 4.5.2018 fand um 18.00 Uhr in der Schulstraße 10
Kinderdisco statt. Man durfte nur zur Disco, wenn man eine Eintrittskarte 
hatte und 1 € bezahlt hat. In der Aula war es dunkel. Ein DJ war da. Er 
hat Lieder gespielt. Alle haben sich schick angezogen. Ganz viele Kinder 
hatten Spaß beim Tanzen. Sogar Frau 
Alle Kinder hatten viel Spaß bei der Kinderdisco. Es gab etwas zu essen 
und viele leckere Getränke. Alle Kinder haben sich gewünscht, dass es 
nochmal so eine tolle  Disco gibt.

(Angel und Maya, 3b)
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Am 4.5.2018 fand um 18.00 Uhr in der Schulstraße 10-12 eine 
Kinderdisco statt. Man durfte nur zur Disco, wenn man eine Eintrittskarte 

bezahlt hat. In der Aula war es dunkel. Ein DJ war da. Er 
hat Lieder gespielt. Alle haben sich schick angezogen. Ganz viele Kinder 
hatten Spaß beim Tanzen. Sogar Frau Pagnia hat mitgetanzt. 
Alle Kinder hatten viel Spaß bei der Kinderdisco. Es gab etwas zu essen 
und viele leckere Getränke. Alle Kinder haben sich gewünscht, dass es 
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Franzis‘ Bilderecke

Legebild „Ostern“ gestaltet mit verschiedenen 
Naturmaterialien von Simon (1c)

13

Ein Witz von Fritz

Kommt Lisa weinend zum Lehrer: „Herr Lehrer, Paul 
hat mir mein Frühstücksbrot weggenommen!“ 
Fragt der Lehrer: „Mit Absicht?“ - „Nein mit Käse.“

Franzis‘ Bilderecke

Legebild „Ostern“ gestaltet mit verschiedenen 
Naturmaterialien von Simon (1c)

13

Kommt Lisa weinend zum Lehrer: „Herr Lehrer, Paul 
hat mir mein Frühstücksbrot weggenommen!“ 

„Nein mit Käse.“
ausgewählt von Mia Josephine (1b)



Quiz zum Mitmachen und Gewinnen

1. Lese die Seiten der Schülerzeitung in Ruhe durch.
2. Dann schreibe die Antwort zu den jeweiligen Fragen auf.
3. Zeige Dein Ergebnis beim Schülerzeitungsstand beim Tag der offenen Tür. 
Dort kannst Du einen Preis bekommen!!!

1. Was hat Franzi auf dem Kopf? Unterstreiche die richtige Antwort: 
(Titelseite) a) eine Mütze      b) eine Krone           c) eine Sonnenbrille
2. Von wem findet man im Portal des Aachener Doms den Daumen? 
(Seite 1)  _ _ _ _ _ _
3. Wie heißt der Kater von Frau Menke? (Seite 3)     _ _ _ _ _ _ _
4. Was isst Frau Marquart am liebsten? (Seite 5)     _ _ _ _ _
5. In welchem Zoo haben Karl, Alicia, Mara, Lina, Eva und Romy und 
die Tierpflegerin interviewt? Unterstreiche die richtige Antwort!
a) im Aachener Tierpark      b) im Kölner Zoo      c) im 

Wer wir sind

Redakteure: Simon Bahnen (1c),Felix Bahnen (1c), Tim Mac (2b), 
Laurina Hansen (3a), Maya Müller (3b), Mia 
(4a), Alicia Tiedt (4b), Nicholas Leuchter, (3b), Julian Leuchter, (3b), 
Vincent Drüke (2b), Julienne Kelm (2b), Celia Gehlen (4a), Eva 
(4a), Emily Sammet (4a), Mia Josephine Küchen (1b), Romy Sage (4b), 
Eva Püttmann (4b)
Illustration: Felix Bahnen (1c), Simon Bahnen (1c)
Fachliche Unterstützung: Silke Sage
Layout/: Katrin Bahnen
Unterstützung der Kinder: An Mac, Silke Sage, Jessica Küchen, 
Veronika Nagel, Meike Wilop, Katrin Bahnen
Initiative und Artikelkoordination/
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Quiz zum Mitmachen und Gewinnen

1. Lese die Seiten der Schülerzeitung in Ruhe durch.
2. Dann schreibe die Antwort zu den jeweiligen Fragen auf.
3. Zeige Dein Ergebnis beim Schülerzeitungsstand beim Tag der offenen Tür. 

Was hat Franzi auf dem Kopf? Unterstreiche die richtige Antwort: 
a) eine Mütze      b) eine Krone           c) eine Sonnenbrille

Von wem findet man im Portal des Aachener Doms den Daumen? 

Wie heißt der Kater von Frau Menke? (Seite 3)     _ _ _ _ _ _ _
Was isst Frau Marquart am liebsten? (Seite 5)     _ _ _ _ _
In welchem Zoo haben Karl, Alicia, Mara, Lina, Eva und Romy und 

die Tierpflegerin interviewt? Unterstreiche die richtige Antwort!
a) im Aachener Tierpark      b) im Kölner Zoo      c) im Gaia Zoo

Simon Bahnen (1c),Felix Bahnen (1c), Tim Mac (2b), 
Hansen (3a), Maya Müller (3b), Mia Moetz (3b), Julian Schmitz 

Nicholas Leuchter, (3b), Julian Leuchter, (3b), 
(2b), Julienne Kelm (2b), Celia Gehlen (4a), Eva Sokolova

(4a), Emily Sammet (4a), Mia Josephine Küchen (1b), Romy Sage (4b), 

Felix Bahnen (1c), Simon Bahnen (1c)
: Silke Sage

: An Mac, Silke Sage, Jessica Küchen, 
, Katrin Bahnen

Veronika Nagel
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Hinweis: Wer Vorschläge für die übernächste Schülerzeitung 

weitergeben möchte, melde sich bis zum 02.09.2018 

(Eingabeschluss) bei Veronika Nagel. 

Der Redaktionskreis entscheidet dann, was in die Ausgabe hinein passt.
Kontakt für Anregungen und Ideen

Wir freuen uns auch über neue Sponsoren für unsere nächste Zeitung
Kontakt Sponsoren: katrin.bahnen@gmx.de

Wir danken sehr herzlich allen Kindern und Erwachsenen, die sich 

für die zweite Ausgabe der Schülerzeitung eingesetzt haben! 

Allen, die sich interviewen ließen oder ein Foto zur Verfügung stellten. 
Frau Pagnia (Schulleiterin) und Frau 
der Deutschgruppe) und dem Förderverein unserer Schule! Den unten 
genannten Sponsoren für die Übernahme der Druckkosten!

KGS Broichweiden, Schulstraße 10, 52146 Würselen
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Familie Schümmer
Hauptstraße 172, 52146 Würselen-

Broichweien, Tel. 02405-71288 

Hinweis: Wer Vorschläge für die übernächste Schülerzeitung 

weitergeben möchte, melde sich bis zum 02.09.2018 

(Eingabeschluss) bei Veronika Nagel. 

Der Redaktionskreis entscheidet dann, was in die Ausgabe hinein passt.
Kontakt für Anregungen und Ideen: veronika.nagel1@gmx.net
Wir freuen uns auch über neue Sponsoren für unsere nächste Zeitung! 

katrin.bahnen@gmx.de

Wir danken sehr herzlich allen Kindern und Erwachsenen, die sich 

für die zweite Ausgabe der Schülerzeitung eingesetzt haben! 

Allen, die sich interviewen ließen oder ein Foto zur Verfügung stellten. 
(Schulleiterin) und Frau Wilop (Koordination von Artikeln in 

der Deutschgruppe) und dem Förderverein unserer Schule! Den unten 
genannten Sponsoren für die Übernahme der Druckkosten!

, Schulstraße 10, 52146 Würselen
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